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Amtl iche Bekanntmach u ng
der Gemeinde

Gilserberg

Artikelsatzung
zur Einführung des Euro

- Euroeinführungss atzung -
zum 01 .01.2002

Präambel

Aufgrund der $$ 5 und 51 der Hessischen Gemeindeordnung ( HGO )
in der Fassung vom 01. April 1993 ( GVBI. 19921S. 534), zuletzt geändert durch
Gesetz vom 23. Dezember 1999 ( GVBI. 2000 | S. 2 ff.) hat die Gemeindevertretung
der Gemeinde Gilserberg in ihrer Sitzung am 30.10.2001folgende Artikelsatzung
verabschiedet.

Auszug aus der Satzung

Anderung der satzung über oi" erfltl["nlg3"in", steuer auf spietapparate
und auf das Spielen um Geld oder Sachwerte vom 11.02.1992

$ 4 - Steuersätze - erhält folgenden Wortlaut:

(1) Die Steuer beträgt:
a) zu$2a)

1. für Apparate mit Gewinnmöglichkeit
je Kalendermonat und Gerät 25,60 Euro
2. für Apparate ohne Gewinnmöglichkeit
je Kalendermonat und Gerät 5,10 Euro

b) zu$2b
je angefangenem Quadratmeter
und Kalendermonat 15,30 Euro

(2) Angefangene Kalendermonate sind voll zu berechnen.


